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(in der Landwirtschaft und im pri­
vaten Bereich) schmälern das Nah­
rungsangebot (Fluginsekten) der 
Schwalben.

– Unversiegelte Wege und Plätze mit 
Lehmpfützen, an welchen die Mehl­
schwalben ihr Nestbaumaterial sam­
meln können, sind immer weniger 
vorhanden.

– An vielen Häusern wurden im Zuge 
von Renovationsarbeiten oder aus 
Gründen einer übertriebenen Abnei­
gung gegen Kotfl ecken die Nester 
entfernt oder die Benützung dersel­
ben unattraktiv gemacht resp. verun­
möglicht.

Sicher ist mit Information, einem natür­
licheren und grosszügigerem Nebenein­
ander mit unseren Gefi ederten, dem An­
bringen von Nisthilfen (und Kotbrettern) 
den Schwalben, diesen nützlichen Insek­
tenjägern, zu helfen.  (so/mz)

«Mögliche Ziele Fördermassnahmen» 
vermerkt: Im Dorf Hombrechtikon sind 
Brutplätze von Seglern und Schwalben 
nur rudimentär vorhanden. Nisthilfen 
wären angezeigt. Da hat der «Vogelfi n­
der» nicht ganz unrecht und die Verant­
wortlichen der Natur­ und Vogelschutz­
Abteilung haben den Hinweis zur 
Kenntnis genommen. Tatsächlich sind 
die Mauersegler­Nistplätze nicht sehr 
zahlreich (im Vogelfi nder fehlen aber ei­
nige) und Nisthilfen an passenden Orten 
wären sicher angebracht. Die Rauch­
schwalbe ist in Hombrechtikon, dank 
den noch vorhandenen Bauernhöfen, 
recht gut vertreten. Schlechter sieht es 
beim Vogel des Jahres, der Mehlschwal­
be aus. Hier ist ein grosser Nistplatzrück­
gang festzustellen. Dazu haben verschie­
dene Ursachen geführt:
– Die immer kleiner werdende land­

wirtschaftlich bewirtschaftete Flä­
che und der Einsatz von Pestiziden 

Noch mehr Infos zum Vogel des Jahres 
fi nden Sie in der Linksammlung auf der 
OVH­Website (www.ov­hombrechtikon.
ch/mehlschwalbe/die_mehlschwalbe.
php).

Und wie steht es um die Segler 
und Schwalben in Hombrechtikon?
Auf der PC­Plattform «Vogelfi nder» von 
BirdLife Zürich – «Vogel­Atlas nach Ge­
meinden» ist für Hombrechtikon unter 

Vogel des Jahres 2010 von BirdLife Schweiz: Mehlschwalbe
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Steckbrief
Grösse Spatzengross
Gefi ederfärbung Blauschwarz
Schnabelform Kurz, fein
Zu fi nden An der Aussenfassade weniger Häuser
Zu beachten Jungschwalben am Einfl ugloch
Bestand ZH Rund 2800 Brutpaare, teils in grösseren Kolonien
Trend 1988–2008 Stabil mit lokalen Zu­ und Abnahmen (Kunstnester, Umbauten)
Wann anzutreffen Anfang April bis Mitte Oktober: Langstreckenzieher
Neststandort Viertelkugel mit Einfl ugloch, aus 700 bis 1500 Erdklümpchen gemörtelt, 

an Hauswand unter Balken/Dachhimmel; auch Kunstnester
Nahrung Luftinsekten quer durchs Angebot; Fliegen, Mücken, Blattläuse, 

 Eintagsfl iegen
Jungenzahl Drei bis fünf Junge; Zweitbruten kleiner
Jungenbetreuung Männchen baut mehr, Weibchen brütet, hudert mehr, beide Eltern 

 füttern
Winterquartier Südlich Sahara bis Kapprovinz; keine CH­Ringfunde aus Winterquartier



Die 98. Generalversammlung startete 
mit einer Bildrückschau über die Winter­
gäste am Lützelsee, über die Bergvogel­
exkursion nach Flims, die Tüfistreunete, 
Birdwatch und die «Kleinviehausstel­
lung» im Oktober und mehr. Eindrücke, 
die vor 98 Jahren, zur Gründungszeit des 
OVH, nicht denkbar gewesen wären. 

Die verschiedenen Obmänner erör­
terten die Tätigkeiten ihrer Abteilungen. 
Während sich für den Naturschutz im­
mer wieder Neumitglieder melden, 
schwinden in der Geflügelabteilung die 
Züchter leider stetig. Konstanz ist auch 
im Vorstand vorhanden, zur Freude aller 
liess sich Ruedi Goldschmid für weitere 
zwei Jahre als Präsident wählen. 

Die GV beschloss, beim OVH neu 
eine Abteilung «Ziervögel» (analog «Klein- 
tiere Schweiz») zu eröffnen, da zwei 
Neumitglieder in der Vogelzucht tätig 
sind. Ihnen ist dadurch der Informations­
austausch zu kantonalen und schweize­
rischen Verbänden gewährleistet.

Somit sind im OVH in der Kleintier­
zucht die Abteilungen Kaninchen, Geflü­
gel (Hühner und Enten), Tauben, Zier­
vögel (Sittiche, Papageien usw.) und 
daneben die Abteilung Natur- und Vogel­
schutz vereint. 

Präsident Ruedi Goldschmid dankte 
zum Schluss den Vorstandskollegen und 

-kolleginnen, den Abteilungs­
leitern und Co-Leitern sowie 

den vielen Helfern bei den 
diversen Anlässen, seien 

es Ausstellungen oder 
Naturschutzeinsätze. 

Susanne Scheidner 

Schachenweid
8618 Oetwil am See

Tel. 044 92918 68
Fax 044 92912 04

Möbel Küchen Fenster
Bäder Tische Sitzmöbel
Parkett Türen Schränke

Antikmöbel Restaurationen
Garagentore Isolationen

Schreinerei Fensterbau
fritz + marco

Mit 22 Personen der Altersgruppe 40 
plus haben wir auch diesen Winter die 
beiden Bachrand-Hecken Sunnebach 
und Talbächli von Jung- und Altholz be­
freit. Die leichte Schneedecke und der 
darunter gefrorene Boden boten ange­
nehme Bedingungen, vor allem für die 
«Schleicker». Ein paar Sonnenstrahlen 
blieben leider Wunschdenken, dafür er­
wärmte uns zum Znüni Kaffee und Glüh­
wein mit Gebäck vom Dorfbeck Rüegg.

Die Gruppe «Sunnebach» beschäf­
tigte sich hauptsächlich mit Kopfwei­
denschnitt (inkl. Schwurfinger) und Kür­
zen von ein paar zu Hochstämmen 
gewachsenen Weiden.

Auch bei der Gruppe «Talbächli» wa­
ren die Kopfweiden das Hauptarbeits­
gebiet. Die verschiedenen Stöcke prä­
sentieren sich in unterschiedlicher 
Verfassung. Während die einen Pflanzen 
noch kräftig Ruten bilden sind andere 
schon stark von Pilzen befallen und nüt­
zen unserer Tierwelt schon bald als Tot­
holz. Wieder haben wir beobachtet, dass 
Weiden nicht gerne im Schatten anderer 

Sträucher wachsen und so wurden auch 
verschiedene Hartriegel und Eschenaus­
schläge «zurückgestutzt». Die «grüne» 
Weide welche letztes Jahr auf «Stummel» 
geschnitten wurde, hat kräftige Ruten 
gebildet und wurde nochmals auf die­
selbe Art geschnitten. Leider wurde der 
Hilferuf, die «Gemeinde» möge doch ei­
nen Fachmann zur Pflege der stark durch 
Schneedruck in Mitleidenschaft gezo­
genen Kätzchenweide (Salix caprea) be­
stellen, nicht erhört. Schade! � (so)

Um die Mittagszeit zeugten an bei­
den Einsatzorten grosse Asthaufen vom 
motivierten Tun der Helfer. 

Der Pausenplatz-Spielanlagengestal­
ter Daniel Zucol wird sich auch dieses 
Jahr an unserer Weidenruten-Ernte für 
seine neuen Projekte bedienen.

Beim Abschluss im warmen Stübli 
beim Kronenwirt genoss jeder die be­
rühmten «halben und ganzen Portionen» 
nach persönlicher Wahl. 

Die Abteilung Natur- und Vogelschutz 
bedankt sich bei allen Beteiligten recht 
herzlich.� Reini Knödler

OVH-Holzitag vom 9. Januar 2010

Nistkasten für Gartenrotschwanz, Trauerschnäpper und Co.

Landwirte, welche ihre Hochstammbäu­
me für Beiträge gemäss ÖQV (Ökolo­
gische Qualitätsverordnung) anmelden, 
müssen verschiedene Auflagen erfüllen. 
Eine davon ist, dass pro zehn Bäume 
eine natürliche Höhle oder ein Nist­
kasten für speziell zu fördernde Arten 
wie Gartenrotschwanz, Trauer- und 
Grauschnäpper oder Wendehals vorhan­
den ist.

Mitglieder des OVH haben 60 Stück solcher Kästen angefertigt und den Land­
wirten zu einem reduzierten Preis zur Verfügung gestellt. Die Nistkastenkontrol­
leure haben diese aufgehängt und werden die Höhlen bei ihrer jährlichen Nist­
kastentour auch reinigen und Statistik über die Belegung führen.

98. General
versammlung 2010

Unser Präsident Ruedi Goldschmid führte 
souverän wie immer durch die Versammlung.



Der Streifen zwischen Parkplatz und Ue­
rikerstrasse bei der Holflüe wurde als 
Ruderalfläche gestaltet. Bereits im letz­
ten Spätsommer/Herbst blühten dort 
verschiedene einheimische Wildpflanzen 
wie Wegwarte, Königskerze, Schafgarbe, 
Salbei usw. Sicher wird diese Rabatte 
bald auch von Wildbienen besucht. Um 
diesen interessanten Solitärbienen zu 
helfen, haben Mitglieder des OVH eine 
Nisthilfe gebaut. Diese wird in den nächs­
ten Tagen aufgestellt und hoffentlich 
sind bald die ersten Niströhren bezogen.

Wie an der letzten Gewerbeschau zei­
gen unsere aktiven Geflügel-, Tauben- 
und Kaninchenzüchter ihre besten Tiere 
im Stall. In verschiedenen Ausläufen 
rund um das Zelt sind sie zu bestaunen. 

Die Abteilung Natur- und Vogelschutz 
wird zum Thema Segler und Schwalben 
orientieren. Die in Hombrechtikon vor­
kommenden Arten werden vorgestellt 
und gezeigt, wie wir diesen flinken Flie­
gern helfen können.

Ihre Elektroinstallation.
Ihr zuverlässiger Partner.

Im Zentrum 12
8634 Hombrechtikon
Tel. 058 359 46 70
Fax 058 359 46 79

Kleininserat_70x40_cmyk.qxp  12.02.2010  11:25 

MODEBRACK

Montag bis Freitag 9 − 12 und 14 − 18.30 Uhr
               Samstag 9 − 16 Uhr

MODE MIT PFIFF
Rütistrasse 8 8634 Hombrechtikon

Es war einmal…
…nämlich am 1. Januar, als Ernst Son­
deregger – einst langjähriger Obmann 
Geflügel und Tauben und später OVH-
Präsident – seinen 70. Geburtstag feierte 
und die Gratulation in der Zeitschrift 
Tierwelt verloren ging. Deshalb an die­
ser Stelle ein riesiges Dankeschön Ernst 
für dein unerschöpfliches Engagement 
für unseren Verein und für die Natur in 
unserer Gemeinde. 

Wir hoffen, dass du uns mit deinem 
Wissen, deinen Ideen, aber auch mit dei­
nem feinen Humor und deiner Beson­
nenheit noch lange begleitest und unse­
re Website weiterhin top-aktuell halten 
magst. 

Trotz Verspätung, herzliche Glück­
wünsche! 

Ruedi Goldschmid (Präsident)

Nistkasten-
betreuung 2009
Unsere 7 Nistkasten­
betreuer waren wieder 
unterwegs und haben 
total 933 Nistkästen 
kontrolliert und 93 neu 
aufgehängt. Davon wa­
ren 453 mit Meisen be­
legt, 177 mit Spatzen, 39 
mit Kleibern, 4 mit Trau­

erschnäppern, 2 mit Baumläufern, 10 
mit Schwalben, 6 mit Staren, 1 mit Eulen, 
7 mit (Garten?)-Rotschwanz. 11 waren 
nicht definierbar, 53 haben Einnister be­
herbergt. In 14 Kästen waren Totbruten. 
140 Kästen waren leer, 16 wurden nicht 
mehr gefunden oder waren defekt.�ADä

Kennen Sie den «Vogelfinder»? Aus 
dem neuen Zürcher Brutvogelatlas ist 
online ersichtlich, welche Arten wo brü­
ten. Befindet sich ein Mehlschwalben-
Brutplatz in ihrer Nähe? Am Stand haben 
wir den «Vogelfinder» laufen. 

Es wird ein neues Segler- und Schwal­
ben-Erfassungsformular, vorgestellt, das 
auch online ausgefüllt werden kann. 

Kommen Sie im OVH-Zelt vorbei! Es 
lohnt sich auf alle Fälle.

An der Gewerbeschau ist der OVH 
auch wieder mit dabei

Männchen der gehörnten Mauerbiene, 19.3.2010

Haus für Wildbienen



tiker Jungstorches eingetroffen. Er kolli­
dierte in Spanien mit Drähten und kam 
dabei um. Das einzig Erfreuliche an die­
ser Meldung: Er war wenigstens auf der 
«richtigen Zugroute»…

…haben im März grössere Kiebitzen­
schwärme (bis über 100 Exemplare) das 
Lutikerried besucht und wie es scheint, 
bleiben ein oder zwei Paare bei uns zu­
rück, so dass wir 2010 wieder mit einer 
Kiebitzenbrut rechnen dürfen…

…besuchten im Winter 2009/2010 kei­
ne Zwersäger den Lützelsee, so dass der
Abwärtstrend ihres Erscheinens einmal 
mehr bestätigt wird…

…musste leider wegen der unsicheren 
Witterung der Anlass «Wintergäste am 
Lützelsee» am 21. März abgesagt werden.
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Adressen
Präsident Ruedi Goldschmid
(Betreuer Eichwisweg 30
Kaninchen) 8634 Hombrechtikon
 Telefon 055 264 11 13
Vizepräsident Marco Kuster
 Bodenacher
 8618 Oetwil am See
 Telefon 044 929 20 66
Aktuarin Susanne Scheidner
 Oberhausenstrasse 21
 8712 Stäfa
 Telefon 044 926 34 94
Kassierin Susanne Huber
 Preyenstrasse 39
 8623 Wetzikon
 Telefon 043 844 90 43
Abteilung  Werner Meili 
Naturschutz Schachenweg 7
 8633 Wolfhausen
 Telefon 055 243 12 16
Abteilung Ernst Honegger jun.
Kleintierzucht Zelg
 8634 Hombrechtikon
 Telefon 055 244 15 28
Beisitzer Martin Kundert
(Betreuer Sunnenbachweg
Tauben) 8634 Hombrechtikon
 Telefon 055 244 37 92
Beisitzer Andreas Dändliker
(OVH Aktuell) Eilweg 8
 8634 Hombrechtikon
 Telefon 055 244 30 37

Rütistrasse 55
8634 Hombrechtikon
Tel. 055 244 44 70
Fax 055 244 44 71

Rasenmäher + Motorgeräte

Silvio Birrer

Rütistrasse 9
8634 Hombrechtikon
Tel. 055 254 25 25
Fax 055 254 25 35
www.landihombrechtikon.ch

Auch Nichtmitglieder 
sind an unseren Veranstaltungen 

immer herzlich willkommen. 

Für aktuelle Informationen: 
www.ov-hombrechtikon.ch

Das nächste OVH Aktuell erscheint 
im Sommer 2010.

…und ausserdem…
…waren Ende Februar trotz Schnee und 
Kälte bereits 21 Störche und ungefähr 
100 Stare beim Lützelsee gesichtet wor­
den…

…kann die Ausstellung «Wildnis – wo 
der Bär zuhause ist», welche bis Anfang 
März auf dem Pro­Natura­Schiff gezeigt 
wurde, nun bis Ende Oktober im Natur­
schutzzentrum Sihlwald besucht wer­
den. In Wildnis eintauchen, Spuren des 
Bären suchen und dabei vielen lebenden 
Kleintieren begegnen (Terrarien)…

…lässt der OVH durch ausgebildete Kon­
trolleure die Ställe seiner aktiven Züch­
termitglieder prüfen, ob sie der neu en 
Tierschutzverordnung entsprechen…

…zeigte Jungzüchter Sandro Stoob an 
der kantonalen Taubenausstellung Ende 
November 2009 in Birmensdorf mit 96 
Punkten das beste Tier und erhielt ein 
Siegerband… 

…haben die ersten Storchenpaare im 
Hasel mit ihrem Brutgeschäft begonnen.
Ein von uns aus Sicherheitsgründen (Ast­
bruch) im Herbst abgetragener Horst ist 
schon wieder erneuert worden und zu­
oberst in den Eschen ist gar ein neuer 
Horst im Entstehen…

... ist eben eine Ringfundmeldung eines 
im letzten Jahr geschlüpftem Hombrech­

Die nächsten Termine des OVH

>  Sonntag, 11. April 2010
Besuch Geologisches Institut Zürich

>  Sonntag, 18. April 2010
Vogelexkursion nach Rapperswil

>  Samstag, 1. Mai 2010 
Weiterbildungskurs Gefl ügel

>  Sonntag, 2. Mai 2010 
Schwalbenexkursion Hombrechtikon

>  Freitag, 7., bis Sonntag, 9. Mai 2010
Der OVH an der Gewerbeschau

>  Sonntag, 9., bis Samstag, 15. Mai 2010
Reise Mecklenburger Seenplatte

>  Freitag, 18. Juni 2010
Sommerversammlung

>  Samstag, 26., bis Sonntag, 27. Juni 2010
Bergvogelwochenende Il Fuorn

Fotos von den Aktivitäten des OVH ab 

dem Jahr 2006 sind zu sehen auf 

www.andreasdaendliker.ch – OVH 

oder via www.ov-hombrechtikon.ch

Samstag, 26., bis Sonntag, 27. Juni

Bergvogelwochenende 
Il Fuorn (Nationalpark)

Anmeldung bis spätestens 30. April 
2010 an Rosmarie Dändliker, Telefon 
055 244 30 37, rdaendliker@gmx.ch


